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59. Bekanntmachung 

 

Ersatzbestimmung für ein Mitglied des Rates der Stadt Schwerte 

 
Herr Jonas Becker, geboren im Jahr 1989 in Schwerte, ist mit Ablauf des 10.08.2020 
als Ratsmitglied der Wählervereinigung für Schwerte (WfS) aus dem Rat der Stadt 
Schwerte ausgeschieden. 
 
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz NRW wurde festgestellt, dass der in der Re-
serveliste der WfS unter Nummer 3 aufgeführte Herr Manuel Ernst, geboren im Jahr 
1980 in Nürtingen, wohnhaft in Schwerte, von der Reserveliste der WfS in den Rat der 
Stadt Schwerte einrückt. 
 
Herr Manuel Ernst hat daraufhin erklärt, dass er die Wahl zum Ratsmitglied in den Rat 
der Stadt Schwerte nicht annimmt.  
 
Daher wird festgestellt, dass Frau Sabine Becker, geboren im Jahr 1962 in Frönden-
berg, wohnhaft in Schwerte, von der Reserveliste der WfS in den Rat der Stadt 
Schwerte einrückt. 
 
Gegen diese Entscheidung kann 
 
a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Stadt Schwerte, 
 
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die 

an der Wahl teilgenommen haben, sowie 
 
c) die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Entscheidung Einspruch erheben, 
wenn sie die Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung gem. § 40 Abs. 1 Buch-
staben a bis c Kommunalwahlgesetz für erforderlich halten. 
 
Der Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur Nieder-
schrift zu erklären. 
 
 
Schwerte, 17.09.2020 
 
Der Bürgermeister 
als Wahlleiter 
 
 
gez. 
Dimitrios Axourgos 
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60. Bekanntmachung 

IV. Nachtrag vom 11.09.2020 zur Gebührensatzung für die Musikschule 

Schwerte vom 07.11.2012 

 

Auf Grund der §§ 7 Absatz 1 und 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712) und der §§ 2 und 6 der Satzung 
der Stadt Schwerte über den Kultur- und Weiterbildungs-betrieb in der Rechtsform der Anstalt des öffentlichen 
Rechts vom 02.09.2002, jeweils in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Verwaltungsrat des Kultur- und Weiterbil-
dungsbetriebes in seiner Sitzung am 07.09.2020 folgenden IV. Nachtrag zur Gebührensatzung für die Musik-
schule Schwerte vom 07.11.2012 beschlossen: 
 

§ 1 
 
§ 3 erhält folgende Fassung: 
 
Für Leihinstrumente gem. Ziffer 8.2 der Schulordnung der Musikschule wird eine Miete von jährlich 74,40 € bis 
153,60 €, je nach Wert des Instrumentes, erhoben. 
 
Wertstaffelung der Mietinstrumente 
 
Anschaffungspreis: 
bis zu   300,00 € =     90,00 € jährliche Miete monatlich   7,50 € 
bis zu   600,00 € =   120,00 € jährliche Miete monatlich 10,00 € 
über     600,00 € =   180,00 € jährliche Miete monatlich 15,00 € 
 
Der Wechsel von einer Instrumentengröße auf eine andere oder der Austausch eines Instrumentes wegen Defek-
tes oder Reparatur entbindet nicht von der Gebührenerhöhung. 
 

§ 2 
 
§ 6 (1) erhält folgende Fassung: 
 
Werden Familienmitglieder in der Musikschule unterrichtet, so erhält das 2. Familienmitglied 25 %, das 3. Famili-
enmitglied 30 % und jedes weitere 50 % Familienermäßigung. Die Teilnehmer/-innen werden bei der Erfassung 
der Ermäßigung in der Reihenfolge ihrer Anmeldung berücksichtigt. Teilnehmer/-innen, die Chor- oder Spielkreis-
beiträge zahlen, werden bei der Festsetzung einer Familienermäßigung nicht berücksichtigt. 

 
 

§ 3 
 
Der vorstehende IV. Nachtrag zur Gebührensatzung für die Musikschule vom 07.11.2012 tritt zum 01.01.2021 in 
Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 

 

Der vorstehende IV. Nachtrag zur Gebührensatzung für die Musikschule Schwerte vom 07.11.2012 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
NRW beim Zustandekommen dieser Gebührensatzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-

geführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Vorsitzende des Verwaltungsrates des Kultur- und Weiterbildungsbetriebes –Anstalt des öffentlichen 

Rechts - hat den Beschluss vorher beanstandet, 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kultur- und Weiterbildungsbetrieb – Anstalt des öffent-

lichen Rechts - vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

 
Der obige IV. Nachtrag zur Gebührensatzung für die Musikschule Schwerte vom 07.11.2012 stimmt mit dem am 
07.09.2020 gefassten Beschluss des Verwaltungsrates des Kultur- und Weiterbildungsbetriebes – Anstalt des öf-
fentlichen Rechts - überein. 
 
Ich bestätige, dass gemäß § 7 Abs. 4 und 6 Buchstabe b der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
i.V.m. § 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
Schwerte, 11.09.2020 
 
 
 
 
Tim Frommeyer 
Vorsitzender des Verwaltungsrates 
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